
„InmeineKüchekommtmirkeinVeganer"
HolgerPaetzsorgtimSchüttekellerinBühlmitseinemProgrammfürbesteUnterhaltung

VonMartinaFuß

Bühl.„AuchVeganerverwelken"heißt
dasProgramm,mitdemderKabarettist
HolgerPaetzimSchüttekellerauftrat.
DerTitelhatdurchausliterarischeQua-
lität,denPaetzistnichtnurKabarettist,
sondernauchLyriker,Liedermacherund
routinierterAutorsatirischerTexte.Mit
seinerinteressantenErkenntnisüberVe-
ganerweckteersowohldasInteresse
beimtreuenStammpublikumalsauch
beivielenGästen,diezumerstenMalden
Schüttekellerbesuchten.ImpresarioRü-
digerSchmittunddasSchüttekeller-

Ichfindeden
Schüttekellerprima.Das
Programmisttoll.

HolgerPaetz
Kabarettist

Teamfreutensichjedenfallsüberein
ausverkauftesHaus.HolgerPaetzistein
preisgekrönterKabarettist.Ertrittals
Solokünstlerauf,waroftzuGastim
FernsehenundhatzusammenmitDieter
HildebrandtvieleTexteverfasst.Jahre-
langschrieberaußerdemdas"Sing-
spiel"fürdenStarkbieranstichaufdem
Nockherberg,einpolitischesKabarett,in
demheftigeSeitenhiebeaufPolitiker
Traditionsind.NunalsoderSchüttekel-
ler.HolgerPaetzistschonzumsechsten
Malhier.InderAnfangszeitderKlein-
kunstbühnewareralsMitgliedder
MünchnerLach-undSchießgesellschaft
erstmalszuGast.„IchfindedenSchütte-
kellerprima,dasProgrammisttollund
ichmagdieStadtsehrgerne",gestand
HolgerPaetzamEndedesAbends.Und
RüdigerSchmittiststolz:„HolgerPaetz
istVereinsmitgliedimSchüttekeller."
DasPublikumdurftealsoaufeinhoch-
karätigesProgrammhoffenundeswur-
denichtenttäuscht.Zwarstanddas
pflanzlicheEssenimMittelpunkt,aber
andergroßenundkleinenPolitikkommt
derKabarettistnatürlichnichtvorbei,
zumalereine„seltsamgärigeZeiter-
lebt".„SelbstdergrößteGrößenwahn
kommtnichtanDonaldTrumpheran."
BeidiesemThemascheinenselbstdem
routiniertenBühnen-KünstlerdieWorte
imHalssteckenzubleiben.Erwünschte,
AnnalenaBaerbockhätte,hinterTrump
sitzend,mitdemHämmerchenzuge-
schlagen.AchtLügenproTagerzähle
derPräsident,abereinmalhabeerdoch
dieWahrheitgesagt.InseinemLandge-
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beeskeinProblemmitSchusswaffen,
sondernmitdergeistigenGesundheit.
„DasisteinesehrguteBeschreibungder
USA",findetPaetz.Natürlichstehtauch
FriedrichMerzaufPaetz'Liste.Merz,
derTrumpgetreudemMotto,zumChef
hinüberblicken,folgsamnicken"be-
suchtundzuhausedenKlimawandel

kleinredet,abermit„MyOwnFlyer"
übersSauerlandfliegt.„Bloßnichtzu
vielKompetenz",seidasAuswahlkrite-
riumfürdieMinisterriege.Andersals
beim„schwarzenMetzger"AloisRainer,

Bundeslandwirtschaftsminister,
dersichdemKampfgegendenVeggie-
Burgerverschriebenhat.Womitwir
beimThemawären.HolgerPaetzkommt
schließlichausdem，WeiBwurscht“-
Land,dageht'sum„Fett,Wurscht,Met,
HackundSpeck"•„Wirsinddochalle
mitRippchen,SchnitzelundLeberwurst

großgezogenworden.OhneFleischwä-
renwirheutenichts",erklärtderüber-
zeugteFleischesser,wennderArztanzu-
deutenwagt,ermögedochetwasweni-
gerdavonverspeisen.„Vegetarismusist
eineLuxuserscheinung.IchachteVega-
ner,aberinmeinerKüchewillichkeinen
sehen."Mansagejaauch„meineigen
FleischundBlut"undnicht„meineigen
BlattundStiel".Wasfolgt,isteineFülle
vonintelligentenWortspielereien,sar-
kastischenGemeinheiten,makaberen
SpäßenüberGeschnetzeltesvomMeer-
schweinchenoderHundefleischunddie
Erkenntnis:„EinenGesundheitsvorteil
scheintderVegetarismusschonmitsich
zubringen.Aberwozu?EinLebenohne
Aufschnitt,dasistdochQuälerei."Die
Pointen-Dichteisthoch,immerwieder
gibtesSzenenbeifallfürwitzigeund
überraschendeWendungen.Besonders

vielSpaßhatdasPublikum,wennPaetz
diebayrischenPolitiker,allenvoran
„Food-Blogger"MarkusSöderpa-
rodiert.
AlsdasoffizielleProgrammzuEndeist
undderApplausnichtendenwill,greift
HolgerPaetzzueinigenschmalenBüch-
lein.EssindseineLyrikbände,voller
„SchrägerVerse,derKomikzugeneigt",
dieerimeigenenVerlagherausgibt.„Am
EndewillichnochetwasKunstwalten
lassen",sagterundrezitiertseinehu-
morvollenGedichteaufhinreißendeArt.
ImAbspanngabRüdigerSchmittzu,
vielleichtdochnochVegetarierzuwer-
den.FürdieSchüttekeller-undPaetz-
Fanshatteerindeseineerfreuliche
Nachrichtparat:DerKabarettistkommt
schonam2.Januarmiteinemsatirischen
JahresrückblickzurückaufdieBühler
Kleinkunstbühne.


